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wollen , daß das Kanzleygebäude vollendet und von der Bau Art der

übrigen Zirkelgebäude ſo wenig als möglich abgewichen werde . “ Auch
wurde der höchſten Intenſion gemaß noch beſonders verabredet , „ daß
mit Weglaͤſſung der einzelnen Vorſprünge der Kolonnade , des Fron —
tons und des im Corps de Logis vorgeſchlagenen dritten Stockwerks

nunmehro die äußere Façade durch fortlaufende Arkaden im untern

Stock und ohne weiters ſich auszeichnende Dekoration des zweiten
Stocks den übrigen Cirkelgebäuden in der Hauptmaſſe gleichgehalten
und der Unterſchied zwiſchen beiden blos in der dem bereits ſtehenden

Eck⸗Pavillon gleichen Zöhe , dann in der mittleren Arkade , welche

wegen der Durchfahrt breiter werden muß , beſteht . “
Wenn von der erſten Weinbrenner ' ſchen Kanzleifaſſade auch nicht

viel übrig geblieben iſt , ſo war eben doch mit der Etagenerhöhung
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Abb . 7j . Miniſterium der Finanzen , Schloßplas Ar3
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und der Mittelachſe mit Einfahrt in die hiſtoriſch gewordenen
Dämme geheiligten Serkommens Breſche geſchlagen . Der in der

Luft gelegene revolutionäre Geiſt hat ſich hier an einem Architek —
turwerk bemerkbar gemacht und iſt zu ſymptomatiſcher Bedeutung
gelangt . Der Kampf zwiſchen der Univerſalidee der Krone und der

ſittlichen Forderung nach individueller Freiheit iſt in Karlsruhe an

den Zirkelhäuſern des Schloßplatzes ausgetragen worden .

Als Weinbrenners Vachfolger Heinrich Hübſch im Jahr 1830

auf dem öſtlichſten Block des Schloßplatzes mit dem Bau des Finanz —
kanzleigebäudes ( Abb . 7j ) begann ? , wurde es ſchon als Selbſtver —

s Am 21ten Januar 1850 hat Hübſch dem Kinanzminiſterium die erſten Skizzen vorgelegt . Die
förmliche Auftragserteilung an ihn erfolgte am 6ten März 1850 noch zu Lebzeiten des Großherzogs
Ludwig . Auf dem Platz ſtand vorher an der Scke der Waldhornſtraße das Baus Schloßplatz Nr . 2
des Bofbankiers und Oberrats der Iſraeliten Salomon von Baber , der es von Markgraf Friedrich ge⸗
kauft hatte . Am 25 . November 1818 bittet Haber um Vergütung des längs der Waldhor enſtraße ge⸗
legten Trottoirs , wird aber abgewieſen , weil dasſelbe erſt nach Verlauf des anberaumten Termins ge—
legt worden ſei und der Teil des innern Sirkels längs ſeinem Bauſe gegenwärtig noch ohne Trottoir —
Platten ſei . Sein Baus in der Langen Straße an der Ecke der Lammſtraße hat Baber am 22ten April
1816 zu bauen angefangen . ( G. L. A. Baugnaden Faſz . V. ) Das Haus Nr . 5 nebſt Bof , Garten und
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